
 

 MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
H O S P I Z -  U N D  PA L L I AT I V Z E N T R U M  H O R I Z O N T  –  S P E N D E N ,  S T I F T E N ,  Z E I T  S P E N D E N  –  H E L F E N :  D A N K E .

GEMEINSAM FÜR DIE GUTE SACHE.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Mitte September haben die ersten Hospizgäste ihre Zimmer bezogen. In 
den neun Gästezimmern werden seitdem Menschen versorgt, die eine 
Palliativversorgung benötigen, die Zuhause oder auch im Pflegeheim 
nicht mehr sichergestellt werden kann. Die Fachkräfte sorgen dafür, 
dass die Lebensqualität bis zuletzt bestmöglich erhalten werden kann.

»In den letzten Wochen haben wir uns alle aktiv damit beschäftigt, dem 
nun fertigen Haus den allerletzten Schliff zu geben. Wir haben bei-
spielsweise ein Wegeleitsystem entwickelt, damit sich jeder auf dem 
Areal zurechtfinden kann: angefangen von den Gästen, Angehörigen, 
den Krankentransporten, den Bestattern bis zu den Postboten«, erzählt 
Ralph J. Schiel. 

Zudem wurden viele Fotos von den Räumlichkeiten gemacht, um die 
bestehenden Flyer und die Website mit ansprechenden Bildern aus 
dem lichtdurchfluteten Gebäude zu füllen. Eine ansprechende Gestal-
tung der Website sowie der gedruckten Informationsmaterialien hilft 
dabei, um Menschen auf unsere Dienste und Angebote aufmerksam zu 
machen. Trotz vieler Aufmerksamkeit in den Medien, sind viele Men-
schen wenig über das Thema »Hospiz« informiert. Viele haben Sorgen, 
dass sie sich den Aufenthalt nicht leisten können. Dabei fallen für den 
Gast für den Aufenthalt keine privat zu tragenden Kosten an – die Kran-
ken- und Pflegekassen übernehmen die Kosten zu 95 %. Die restlichen 
5 % muss jeder Träger selbst durch Spenden aufbringen.

HELFEN AUCH SIE MIT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
»Wir von naturblau unterstützen seit unserer Gründung vor 12 Jahren 
regionale, nachhaltige und werteorientierte Kooperationspartner und 
Projekte – in erster Linie in den Bereichen Umwelt, Soziales und Kultur. 
Seitdem wir für das Hospiz- und Palliativzentrum als Werteagentur un-
terwegs sind, haben wir selbst viel über das Thema gelernt. Ich finde es 
sehr beruhigend, dass es Hospize gibt. Die Atmosphäre im Haus ist sehr 
freundlich, hell und positiv. Wer hier seine letzte Lebensphase verbring- 
en kann, kann sich glücklich schätzen«, erklärt Ralph J. Schiel.

Möchten auch Sie uns unterstützen? 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns zu engagieren.

Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit, Ihre Mithilfe und Ihre Spenden.

Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit
kommunikation@horizont-hospizzentrum.de

HORIZONT – ÖKUMENISCHES HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM
IM LANDKREIS KONSTANZ GEMEINNÜTZIGE GMBH

HEGAUSTRASSE 29-31 | 78224 SINGEN

UNSER SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE HEGAU-BODENSEE:
IBAN: DE 04 6925 0035 1055 1526 62 BIC: SOLADES1SNG

SPENDENKONTO VOM HOSPIZVEREIN SINGEN UND HEGAU E.V.:
IBAN: DE 49 6925 0035 0003 4620 41 BIC: SOLADES1SNG

LEBEN BIS ZULETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE AKTEURE HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR. 
Gemeinsam für die gute Sache: das ist unser Leitgedanke bei Horizont. 
Wir machen uns dafür stark, die Palliativversorgung im Landkreis Kons-
tanz weiter auszubauen und schwerkranken und sterbenden Menschen 
eine würdevolle letzte Lebensphase zu ermöglichen. Wir setzen uns 
dafür ein, die Lebensqualität der Menschen in der letzten Lebensphase 
bestmöglich zu erhalten.

Die Werteagentur naturblau +++ in Orsingen-Nenzingen unterstützt Ho-
rizont als Partner für Kommunikation und Design und auch als Spender. 
In Zusammenarbeit mit der Stabsstelle Kommunikation entwickeln und 
gestalten Geschäftsführer Ralph J. Schiel und sein Team Bilder und Texte 
für Printmaterialien, den Internet- und Social-Media-Auftritt und weitere 
Medien.

»Wir tragen dazu bei, dass das 
Hospiz Horizont in der Wahrneh-
mung der Menschen seinen Platz 
findet. Die gesellschaftliche Re-
levanz von Hospizen ist von sehr 
wertvoller Bedeutung. Und auch 
für den laufenden Betrieb ist Ho-
rizont auf Spenden und Unterstüt-
zung angewiesen«, so Schiel.


